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Süd Tinte-»li- sue-tue 

stand Island. Nebraska- 

Lokatcs. 
—- Beiahlt Gute Zeitung. 
—-— Henky Sienas war lehte Woche 

in Linaha. 
—- FtL Ida Nitsch feierte Montag 

ihren Geburtstag. 
—- Fred. Krug-C Extra Pole 

Bier bei Johu Kuhtfem 

Theiiiveise richten zahllose Rau- 
pen m den Rübenfeldern Schaden an. 

— Befucht das csonzert u. Ball in 

Hann’s Pack Mittwochs und Sainstag«3. 
— Die Gattin des Hm. Uhu-L Mel- 

fen feierte am Samstag ihren Geburt-s- 
tag. 

—- Tie Frauen von til-co. und John 
Thomsien waren diese Woche tu Besuch 
in St. Paul. 

-—— Frau Jas. Viekegg nebst Töch- 
tern war die letzte Woche hier zu Besuch 
bei Frau Ltzzie Fonner. 

—- Dick III-o »Pilcaet« ca 
das beste Statutes-hieb Bei 
Atheet B. D. her-de. 

—- Hr. John lKuhlsen läßt iin Ba- 
sement seine-Z Gebäudes an Ost Zier 

Straße den Boden mit Ziegeln auslegm 
— Die republilanische «Judicial- 

Conpention« dieses Distrikts wird am 

24. August zu Grand Jeland stattfin- 
den. 

—- H. J. Palmer verkauft seht aug, 
da er nach Cuba gehen will und wenn 

Jhr Vuggies oder Wagen braucht, 
sprecht bei ihm vor. 

—- Nay Trale hatte ani Samstag 
gegen Abend bei der Arbeit in den Grand 
Island Marble World das Unglück, 
sich einen Daumen zu zei«quetscheri. 

—— Ein in Tiensten von Win. Schef- 
sel stehender Steinhauer namens Pat- 
terson trug leythiii einen zerguetschten 
Fuß davon, indem ihm ein großer Stein 
daraus fiel. 

—- Die Gattin des Hirn. August 
Seli, der EcctiomBormann der Union 
Pacisie Bahn zu Cozad« Neb., ist, rvar 

ledte Woche hier zu Besuch und reiste sie 
Samstag Abend wieder ab. 

—- Tr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Präparaie direli aus 
das Zahnfieisch anrvendet· Erhaltetsei- 
ne Preise an allen Arten iahnärrilichcr 
Arbeit ehe Ihr anderswo hingeht. 

—- Wer sich nach des Tages Last nnd 

Mühe ein wenig erhole-n will, sollte nicht 
verfehle-t, sich Mittwoch und Samstag 
Abends nach Hainin Pail in begeben 
und daselbst den GarieruCoirieiten ber- 
wohnen. 

—- Lehtcn Freitag starb int hohen 
Alter von DIE-.- Jahren strau Margarethc 
Heiberg, Mutter des Hin. Ascher Hei- 
berg. Tag Begräbnisi sand Samstag 
Nachmittag um it llhr oom Trauer-hau- 
se, No. txt-Z W. John Straße, aus 

stati. 
—- Gestern war Or- Iohn siiönnseldt 

von Fullerton in der Stadt und staiteie 
auch unserer Ossiee einen gerngesehenen 
Besuch ab. John berichtet, das; die 
Former in dortiger Gegend in diesem 

Jahre eine so große Getreideernte ein- 

hciiriften, ioie sie schon ieit vielen Jah- 
ren nicht hatten. 

—- Borgestein hatte Frau Richard 
Wiesner ihren Geburtstag, der groß- 
artig geseiertwurde, indem sich zahl- 
reiche Freunde der Familie eingefunden 
hatten,die aus das Beste bewirthet 
wurden und sich ooizirglich aniiisiiten. 
Wir bedauern nur, dasi wir wegen 
Mangel an Zeit der an uns ergangenen 
Einladung zu deni Fest nicht folgert 
konnten. 

—- Geo. Geis, der mit der Asior 
Barte-n von New York Letzte-Z Jahr auf 
den Philinpinen wai, befindet sich seit 
letzter Woche hier zu Besuch bei Eltern, 
Geschwistekn und Freunde-n Geotge 
war vor etwa t- Jahren Druckerteufel 
in unserer Trade-ich arbeitete nachher 
im Palmer Hang und machte dann Car- 
tieke als Hotel Elekt, indem et in meh- 
reren der großen Hotetg in Chicago und 
nachher im Woldoifxttlttotia in New 
York angestellt war, wo ei· auch der Astor 
Battexte angehörte und mit dieser letztes 
Jahr noch den Philippinen ging, wie 

’ wir schon fiühee bekichteten. 
Ists-II sum It t las-ie- weeden due-is lo-- 

»u. .-tppleeanoeien.da edm Mo w Dem-thut niQt 
m »Hm käme-u- tatacoz in eine Blut- o:-:e mai-tus- 
su«.— 2Ki0n7hcttsndusitte ui bieten, muti- Jdt Inner- 
iJzk Hut-um« nett-mi- O.itt·«t-it-.1(;t,-n:si ums eis- 
qs k-. «an nnd wirst sinkt out sat- Blut und die irdleii 
an ,- « ein«-· hat« Joseph-tue In ieme Luqckossts 
du Ohr-cui Zte warst feststeht-a von einem d« but-sei 
see-te tswss :« ums ones-Um und tti ein ngetmähtqeo 
stigm- essc tin-txt mit den seit man-me Tot-um« 
Musik-«- -1ss Un denen Vtslkeisissnguactttuy die 
Osten sue e» ;1,:um:-beitt«se come-. cie vollkomme- 

MMMIIDIY du zset weiss te tfe se we sow- 
e einteaie set dei- petl III von atsrkts dek- 

ksfl Lieds Henqntite umsonst Dicke-h 
Stein-« E U o-, Wams-» tot-do, c. Bee- 

ste- Isochshm um fäc. km 
»Ist-Me- dium Its-I die rette-. 

D 

Vergeßt nicht die 

Deutsche Apotheke 

A. W. BUBHHEIL 
J--E-’;«" Illexethr Tag und Nacht offen. 

Ladenbedienung—t- ernminirte Apothe- 
ker. 

—- Sondermann für Möbel. 
—- Frau Gottfried Lange feierte am 

Freitag ihren Geburtstag. 
—- Hr. John Hermann war Donner- 

stag und Freitag in Omaha 
—- Doctvr Sutherland, Deutscher 

Arzt. Ueber Buchheit’8 Apotheke. I 
» — Hr W. A Prince war zu An- 
fang der Woche geschäftghalber in Mc- 
Caor- 

—— A. J. Winde-Iph, Bruder unseres 
Herausgebers, war Samstag und Sonn- 
tag in Omaha. 

—- Hr. Herrnan Abraham erhielt leh- 
te Woche den Besuch seines Bruders 
Charles Abraham von Chicago. 

— Alltäglich vorzüglichen Lunch and 
das beste Glas Bier bei Sandergå 

! Schlichting in Cornelia-Z Saloon. 
— Henry Mehlert ift die letzte Woche 

auf der Jnvalidenliste, und feine Be- 
weglichkeit läßt viel zu wünschen übrig. 

—- Eine neue 6igarre, tie von Henky 
Schlotfeldt gemacht wird, heißt »No. 
306.« Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigarre. 

—- Bei Alda fiel der Former Wm. 
Leuth von einem Fuder pafer und brach 
das Schliisselliein. Er wird längere 
Zeit arbeitsunfähig sein. 

—- Albert Heyde und Hugo Ste- 
phan waren letzte Woche in Bölus und 
Dannebrog und überbrachten uns Grü- 
ße von dortigen Freunden und Bekann- 
lcll. 

—- Tas GermaniasPicnic im Sant- 
lrog am Sonntag war eine gemüthliche 

iAffatrr. Tag Wetter war angenehm 
illlhl und die Gesellschaft, wenn auch 
l nicht sehr groß, amüsirte sich doch bestens. 

— Tag Heim des Hrn. und der 
Frau Hans Scheel auf dem Eiland 
wurde in der Nacht von Tienstag auf 
Mittwoch durch die Geburt eines stimm- 
men ppfündigen Jungen beglückt. Wir 
gratulirenk 

—- DeuilchesPieuie und Ball 
in Pleasant Grove am Sonntag den l:z. 

iAuguft, gegeben von der Pleasant Grove 
.Liga. Gute Musik. Picnic Nachmit- 
ztags und Ball Abends. Jeder ist freund- 
!lichft eingeladen. T a S C o m i t e. 

—- Tie »Besten « und die » Magen-M 
ispielten atn Montag rvieder Bajeball 
lgegeneinander und die .,zetten« gewart- 

HIien ziim tweiten Mal. Das Spiel 
;i·tand 12 ru 4. Letzte Woche spielten 
Isie schon einmal und gewannen die Fet- 
t:n ebenfalls. 

—- Vesucht die Wirthschaft von Nie-l- 
isen rk .Heidkamp, wo Ihr vorzügliche 
Getränke und Cigarren, sowie delikatenj 
Lnnch findet. Jhk könnt dort auch aufs 
dem neuen ,,Tivoli-Tifch« spielen, denii 
einzigen in der Stadt. Tiefes neuei 

«.Epiel erfreut sich großer BeliebtheiL ; 
—- Tie lehte Woche gegen Lndc Je-; 

rome und Maggie Mustard gebrachte! 
Anklage wurde abgewiesen und Zainstagj 
wurde eine neue Klage von Iürgeni 
Klintworth erhoben nnier einem ande-; 
ren Gesetz, da das Gesetz, unter keins 
die erste Klage gemacht, fiir den Falls 
nicht ziireichend war. Tic Verhandlung» 
wurde um Izu Tage verschoben. 

—- Uildert Jana-g von thddhailleh wurde lehten Samstag dem Friedens- » 

richtet Tharp vorgesührt unter Anllages 
des Pserdediebstahls, doch wurde er nie-s 
gen Mangel an Beweise-I entlassen, je- 
doch sofort wieder arretirt unter Ankla- 
ge der zFälschung und Consissär Bade 
vorgesühit. Sein Vethör iindet heute 
statt. Er scheint in der Gegend wo er 

ansässig ist, einen sehr schlechten Ruf zu 
genießen und wünscht man dort allge- 
mein, dast ihn die Regierung aus tätige- 
re Zeit unschädlich mache- 

Sherisi Beeinan oon Aktiele Co- 
loisado, tain nor einigen Tagen hi-i"her, 
nin den des-i Einbrnchs in Kanert’a La- 
den angetlagten Win. Brit-e, alias War. 
sterr zu holen, der dort deg Straßen- 
raubeo und Moidoersnchs angeklagt ist. 
Da dies ein bedeutend schwereresVerbre- 
chen ist als dar-, wessen er hier unter 

Anklage steht, entschlossen sich unsere 
Behörden, ihn dein Sheuii Beeinan zu 
über-antworten Zu diesem Zweck er- 

össneten sie dein Vetbiecher, sie seien ge- 
willt ihn gegen seine eigene Bilrgschast 
bis zur Sihnng des Distiittgcrichtcs ans 
sreien Fuß zu sehen, wag ihn natürlich 
rief-g freute. Mit wonnigen Freiheits- 
gesiihl in der Brust zündete er sich eine 
Cigarette an und wollte sich freundlich 
grüßend entsernen, als der Coloradoer 
Sheeisi aus der Bildsläche erschien und 
ihn als se i n en Gefangenen erklärte 
und die holden Freiheitgtrännie wicheni 
der Aussicht ans lange, lange Zeit im 
Coloradaer Staatszuchthausr. » 

—- Ain Samstag war Adolph Held 
in Palmen 

—- Geo. Baumann’s photographi- 
sche-Z Atelier für Bilder. 

— Ited Krug-s Extra Pale 
Bier bei Ind. Roth. 

—- John C. Martin von Laramie, 
Wyo» war letzte Woche in der Stadt. 

—- Oesfentliches Conzett in Hann’s 
Park jeden Mittwoch und Sonnabend. 

—- Hrn. und Frau Christ Simon 
wurde am Montag Morgen ein todtes 
Kind geboren. 

—- Um den Hurford Block wird jetzt 
ein neuer Seitentneg aus Ziegeln gelegt- 
Es war auch schon lange nöthig. 

—- Nic Vonsen wurde letzte Woche 
von einem Pferde geschlagen und mußte 
der-halb seinen Arm in der Schlinge 
tragen. 

—- Hatn Jlsr reparatnrbedücstige 
Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolphckoCoido Tieselben garantiren 

alle Arbeit. 

» —- Freitag Abend spielten die Gro- 
jcers und Feuerleute ein zweites Spiel 
sBasebalL wobei die Grocers mit knap- 
’per Noth gewannen. 

— Am Montag traf der Chr-is ein 
für den Todesfall der Frau L. H. Le- 
schinåky, roelche der Lage »Sons G 
Daughters of Protection« angehörte. 

— Unter-e Bücher sind ietzt 
offen für Applikatlonen von 
Arbeitern für vie kommende 
Composite. re ;- 

Ameriean Beet Sogar Co. 

— Tei- neue Anban für das Hofm- 
tal geht der Vollendung entgegen und 
war derselbe sehr nothwendig, da der 
Raum sehr knapp wurde und zeitweise 
das Hospital bis auf den lehren Platz 
gefüllt war- 

-—— Or. lshaS. Böhl kehrte von sei- 
ner Illeise nach Holdrege hierher zurück 

»und richtete zahlreiche Grüße aus an 

hiesige Bekannte von seinem Liikel Carl 
BöhL Vesterer beabsichtigt, irr nicht 
allzu ferner Zeit Grund Jalaiid wieder 
einmal einen Besuch abzustatten. 

—- Tie Gattin des Hur. Heiiih 
Qsternierier bei PhillipS, die schon seit 
längerer Zeit krank ist, wurde aiir Tierr- 
stag riach dem hiesigen Hospital über- 

führt, wo ihr bessere Pslege zu Theil 
werden kann als eiz zu Hause möglich 
ist. Wär wünschen ihr gute Besserung 

Salrflrtß kommt oft bei kaltem 
Wetter, greift die Flächen der Hände und 
andere Stellen dec- .ttörper5 an. HoodUJ 
L.at«sapar·ilia, der gioste Blutreiiiiger, 
heilt vZalzslutsn 

Hooda Willen sind die besten nach- 
jlciitagslkilleih unterstützen Verdauung, 
heilen .ttopiiuel). its-l 

— Win. Stellen und Ernst Guin- 
piecht reisten T ienstag nach Lahaha, 
riin in Sachen des- Zchiildistrikts Ilio. l 
mit ihrem Oniahaer Anwalt Iliiicksprache 
zu nehmen. Es handelt sich immer rioch 
unt den Prozeß iiiit Tisirikt No. L, der 
eigentlich geschlichtet war, indem lehrte- 
rer den Distrikten l iind 74 se sit-W be- 
zahlte und sich ocrpslichtete, kein Zerri- 
toriuui der beiden anderen Tistrikte 
mehr zu airiiektiren. Da die-Z dennoch 
geschah, wird Tistrikt No. l den Prozeß 
weiter führen. 

---- In der Nacht von Montag aus 
Dienstag starb die Mutter der Frau J. 
A· Wooltteriholiii, Frau C. J. Hydr. 
Vor längerer Zeit war sie krank und 
Frau Woolstenholm reiste ru ihr nach 
Lancaster, Wis. Später kam sie mit 
ihrer Tochter hierher und war ihr 
Besinden größtentheils ziemlich gut, 
doch litt sie an Asthina nnd scheint sie 
auch einen Herzfehlei gehabt zu haben, 
denn ihr Tod trat schnell und unerwar- 

tet ein, wie man annimmt, infolge von 

Herzschlag T« re Leiche wurde uorgesterri 
nach Wisconsin gesandt rnnr Begräbiiis;. 

——— Nach wie vor behaupten Sonder- 
niann ek- Co. den ersten Platz im Mö- 
geschäst des Westens, indem der alte 
an dieses großen Geschästs sich immer 
wieder bewährt, nämlich, st et H die be- 
sten Möbel zn den möglichst niedrigen 
Preisen zu verkaufen soioie bei der Ang- 
dehnnng des Geschästs eitie solche A us- 
w a h l zu haben, daß J e d e r etwas 

Passendes sinden kann. Es giebt hin- 
kein Stückweik und Brocken von Diesem 
oder Jeneny sondern in je d e i« Bran- 
che, was eg auch sein mag, sindsct nian stete- eine nireidliche Aug-payi, 
dasi inan etwas Passe: Iris sindeii in n si, 
will man das alleieinsachste oder hoch- 
seiiiste Milbelstiick haben. Deshalb er- 

halten Sonderinann ri- Co. stets ihre 
Kundschast nnd erwerben sortivährsid 
neiie dazu. 

——Großer——— 

Ernte-Ball 
imSandkrog 

am sonntag, den 13. Yasun. 
-.- 

Musik von dem berühmten 

Dixie Streich-Orchester. 
Alle sind freundlichst eingeladen· 
PHILIPP sÄNDERS· 

Eigenthümer. 
— Raucht die »Karnta,« die beste 5 

Cent:(5,tgarre. 
—- Geht nach Bautnann sitt Eure 

Photographien 
—— »Frau Nie Weinrtch seterte ont 

Sonntag ihren Geburtstag. 
—- Fred. Krug’s Extra Pole 

Bier bei Rielsen d- heivlamp. 
— Or. Eberhart Kindler, unser be- 

liebte Braunteister, war dte letzten Tage 
etwas unpäßltch. 

— Tie Arbeiten an Verlängerungs 
des Seiner-Systems wurden Montag in- 
Angttsf genommen. 

Ntc lsottrady und »Frau erhielten 
letzte Woche den Besuch ihrer Enketim 
Fel. Mute Merrick, von Anaeonda, 
Montana. 

—— Möbel, Einrichtungggegenstände, 
BUT-et und Bildermhtnett, sowie Kinder- 
wagen, Alles zu niedttgsten Preisen bei 
Sonoertnann. 

—- Gestetn fand in Wood River 
großes Wettfchießen statt, an deni auch 
mehrere von Grund Jslanos berühm- 
ten Schützenstch betheiligten. 

— Julius Guendel, Gus Sievers, 
F. F. Kanert, Niels Nielsen, Wai. 
Herinon und Andere waren gestern nach 
Wood River zu dem großen Wettschie- 
ßen. 

—- xliaucher wünschen sich eine sorg- 
fältig gearbeitete, wohlgefüllte, gute, ; 
leicht ziehende Cigarre, die keinen schlech- l 
ten Geschman hinterläßt. Deshale 
rauchen sie die »Pnkivana« sc Cigare. i 

i 
—- Wrn. Jöhnck mit mehreren andr- 

reri Carpenters ist beim Bau der neuen 

Seifeisiabrik von McTsaneld ö- Co. 
Taå Gebäude wird 40140 und 2 Stock 
hoch nnd soll im September vollendet 
fein. 

— Jin Hause des Hrn. Hy. Jöhnck 
fr. fund am Dienstag eine frohe Feier 
statt, indem sich eine ziemliche Anzahl 
junger Leutedort eingefunden hatten, uin 

den Geburtstag von Detlev Jöhnck zu 
feiern der ZU Jahre alt geworden. Man 
ainiisirte sich prächtig. 

--— Arn Sonntag sand in der deutsch- 
lntherischen Kirche an Ost Iter Straße 
die Einweihung der neuen großen Orgel 
statt und fand Vormittags, Nachmittag-s 
und Abends Gottegdienst statt und war 

die Kirche stets bis zum lehren Plah ge- 
füllt. Der erfahrene Qrgelspieler Prof. 
Hackstedde von Zeiuard war hier zu der 
Gelegenheit und die Pastoren si. Miets- 
lei von icolunibnsz und J. T» Schröder 
von Wonne-. 

—- Michael :)iock, ein junger Mann 
von 30 Jahren und 05 Monaten, dessen 
Heinioth bei St. Libory ist, wurde An- 
fangs der Woche nach dem hiesigen Ho- 
spital gebracht, indem er an der V. ei- 
TUL Bahn westlich von hier zwischen zwei 
Fiachtwaggono gequetscht wurde, wobei 
er so schwer verletzt wurde, daß ei« Dien- 
stag Nachniattag starb. Noch ani Abend 
desselben Tages ivurde die Leiche des 
Verstorbenen von der Familie nach St. 
Ahorn gebracht zur Beerdigung, die nor- 

gestern stattfand- 
— Folgende-r, an Leicheiibestatter 

isteoensz hier gerichteter Brief spricht fiir 
sich selbst: 

J o l i e t, J li. «37. Jnli ’9'.s. 
H i n. W. .li’. F- t e v e n o, reichenbeiiattei, 

Niand Jst-land, Neh. 
Its e i· i he r H e i· t! —- Soiiiitag Morgen 

lner angekommen; reiche in ooiziiglicheni 
Hxinand der tsihultiing nnd der hiesige Bei 
eheiibenatter, Or. T. H. :li’eillei), lobt Ihre 
Arbeit sehr. sich iviinsche sehnen persönlich 
in oanten für die grofie Zorqmlt die Sie bei 
Jhiei Arbeit etitialteten nnd wenn dieser 
tun-i von irgend welchem Jiiiiien iiir »Sie iein 
lanc-, gebe ich Ihnen ikrlaiibiiisi, ihn in be« 

Hin-Erri. Ich denke Sie sind ein iahigei nnd 
ielnlicher Mann in Jhreni Weichäik Jch visi- 
Jtsteklie klchtniiiisnoll sehr 
s Nev. l'. liiiiaid 

solici, Fili. 

Gute Neuigkeiten 
kommt-n von Tr. T. B. (5m«gilc, von 

-Washtta, J. T· ist« schicibtz »Viel- 
»Ftaichen von Electric Bitte-ro heilten 
Fiau Lin-wer von Scrofcln, die ihr jah- 
Klang große Leiden verursachten. 
FSchieckliche Geschiviiie brachen auf ihrem 
Jttopf und im Gesicht aus und die besten 
iTottoren konnten ihr nicht helfen, abn- 

iihre Heilung ift tomplct und ihre Gr- 
iundheit ausgezeichnet-« Ties zeigt wag 

Tausende beweisen, — daß Electiic Bit- 
tctg der beste bekannte Blutrcinigct ist. 
tSKJ itt das beste Mittel gegen 6«c-,e1na, 
Flechtcn, Salzflnß, Geschmitte, Beinen 
und laufende Geschwüre. Es belebt 
Leber, Nieren und Eingeweidc, entfernt 
Gifte, hilft der-Verdauung nnd kräftigt» 
Nur 5(.)c. Verkauft bci A. W. Buch-« 
heit, Apotheter. Garantirt. st 

GLOVER’S. 
Billiger Verkauf 

wird noch immer fortgesetzt 
Bargains werden jeden Tag vergriffen und 

durch neue ersetzt- 
Tanschuhe für Kinder, Obertheil aus seide- 

nem Besting, Größen, 5 bis 8, regulärer 
Preis 81.1(), Verkaufspreis 

89c. 
Tanschube für Kinder, selben wie oben, Grö- 

ßen 8; bis 11, regulcirer Preis, 
8135, Verkaufspreis 

31.10. 
Tamchnbe für junge Mädchen, selben wie 

oben, Größen 12 bis L, regulärer Preis 
81.65, Verkaufspreis 

31.33. 
Kiinguruh-Kalbleder-Schuhe für Kin- 

der, Stock Tip, Spring-«Hacken, durchweg soli- 
de, Größen 5 bis 8 85e; 81i bis 12 81.00; 
12-1- bis 2 Z1.25. 

Werznerst kommt wird zuerst bedients keine 
Waaren aufgeboben während diesem Verkauf. 

GLOVER'S. 
— Win. Brandt von Cairo ist die 

letzten Taae in der Stadt· 
—- Ningling Bros Circus wird am 

12. September in Grand Jsland sein. 
—- Hr. Terringer, der neue Nachbars 

des ,,Anieiger ec- Herold«, hat sein 
Geschäft in Kasiee, Thee und Gewiirzen, 
an Ecke Lter und Spruce Straße, jetzt 
erösfnet. 

—- Wenn Ihr Eure Uhren und an- 
dere Sachen zur Reparatur nach Win- 
dalph ä- Cordg im Bank of Cominerce 
Gebäude nehmt, könnt Ihr sicher sein, 
vgute Arbeit zu erhalten« 

—— Arthnr, Sohn von C. F. Bentley, 
war einige Tage hier zu Besuch aus der 
Durchreise von Log Angeld-J, wo er Be- 
richterstatter sür den Chicago Timeg 
Herald war bei der Tiational Coura- 
tional Conoention. 

—- Henry Seier, der iiirtlich, wie be- 
richtet, einen schlimmen llniall hatte, in- 
deiner von einem Schober herunter-sprang 
aus den Stiel einer Getreidegabel, wess- 

halb er nach dent Hospital gebracht wur- 

de, ist besser weggetoinmeu als man er- 
wartete und befindet sich wieder wohl- 
ans. Co war die-S ein glücklicher Aus- 
gang fiir ihn. 

—- Tag kleine Baby des Hin Wut. 
Hind, dessen Gattin kürzlich starb, ists 
vorgestern Abend im Heim des Hin-I 
und der Frau Fritz Hind, die sich deS 
Kleinen angenommen hatten, trod der 
besten Pflege nun auch gestorben. 
Das Kleine war tast immer, seit seiner» Geburt schon leidend und es ist wohl 
keine Sünde weint man da den Tod als 
eine Erleichterung betrachtet. 

Fliege-messen Fliegennctze. 
Mncht cis Ennsn Winden leicht rund-« 

nnd der Ältchsnsnisnn nnd knan Mic- 
gennctw für sit-. Some-links, der Hatt-« 
ler, L Blocke nördlcch nrsn LanlbnchUJ 
tc·lcvatm· hnt ihn-l viele nnd unt-sanft fis 
billig. sinnst Fliegt-Wette non thin. 

Z n 0 I« t- ut 3 «l 
braucht Ihr Fnrmcr ein- Ztijiknnq ins 
Nrstnlt eine-J gutan Wkncittfixi oder Li- 
qni·n«3. Holt Ein-it Verm-f in du ..... 

«MIN«I’," 
wo Ihr Whiszkieg ;n folgenden Preisen 
rrhaltetz st.50, 81.7.3, 82.tttt, 82..«)U, 
LILW per Gntlonr nnd aufwärts. Ge- 
trcidcküknmel, Kräuterbittch und über- 
hnnpt alle Zotten Ltqnöt«e. Befondcis 
aufmerksam wird gcnmcht ans das große 
Lager aller Zotten der besten Weine zu 
allemicdtigncn Preisen.v 

JYnliuo GüudeL 

» 

— Tie so lange Zeit hier herumlie- 
genden Zigeunerbanden haben uns end- 
lich verlassen- 

— Vorgestern ging der Wassereoni- 
niissiir daran, denen, die ihre Wasser- 
rente noch nicht bezahlt hatten, das edle 
Naß abzndreherk 

—- Rand, Meilially do Co.’s neuer 

deutscher Familienatlas ist bei uns er- 

schienen. Preis nur 82.50. Ein schö- 
nes Geschenk für Eure Kinder. 

— Tie Contraktoren Geer ec: Hinri- 
son haben das an Kiinball Avenue gele- 
gene TeamDoppelgebäude gekauft nnd 
verlegen sie ihre Werkstätte dorthin. 

—- Sonntag Abend verlor einer der 
Oinnibnsse bei der Heinitehr vorn Sand- 
krog ein Rad und daß die Jnsasfen da- 
bei ordentlich diircheinandergeschüttelt 
wurden und riesig fluchten, läßt sich den- 
ken. Es wurde jedoch Niemand verletzt. 

— Dein Wirth Andy Mann in Do- 
niphan, der es kürzlich soweit brachte, 
Lieenss zu erhalten, wird das Leben aber 
sauer gemacht, indem letzte Woche wieder 
eine ,,:)ieinonstranee« gegen ihn einge- 
reicht nnd das Verlangen gestellt wur- 

de, die Lieeng wieder rückgängig in ina- 

chen. 

Die tsrpositlou »al! rights-. 
Eine Anzahl proininenter Herren von 

Nebraska nnd Jowa wurden als ein iso- 
mite ernannt, uni die Erhibite, sinnlic- 
nient·3, den Platz nnd einzelnen Punkte 
der Grenter Anieriea Crimsition zu un- 

tersuchen. Jn ihrem Bericht nun erklä- 
ren diese Herren, daß die Yliigstellnng in 
Being ihrer Güte ihre Erwartungen weit 
übertroffen habe. Auch sprechen sie sich 
höchst lobend iiber die Maschinenhalle, 
sowie über die Jndustriei nnd Landwirths 
schaf.lid)en Gebäude ano. 

Großer Ball 
im 

meAv PAHK 
am Dionntam August 

tDic Ballmufik ssklfsssss vpn um«-m 
tmnut Li.m s unt Unmle s. 

Am unt inwiin n us«c1.:c:«l-m. J 

lllchcs s.XX«l)l-ch, Mzsnthämm 


